So flexibel ist Ihr Unternehmen: Machen Sie den Check!
Für schwerbehinderte Menschen ist ganz besonders wichtig, wie flexibel Ihr Arbeitgeber ist. Prüfen Sie mit dieser Checkliste, auf wie viel Entgegenkommen Ihre Kolleginnen und Kollegen beim Thema flexible Arbeitszeit und -form jetzt und in Zukunft hoffen können.
Checkliste: Flexibilität Ihres Unternehmens
	Prüfpunkte
	Ja
	Nicht vorhanden bis ausbaufähig

	Der Arbeitgeber war gesprächsbereit, als Sie ihm zusammen mit dem Betriebs-/Personalrat als Maßnahmen, die dem Betrieb und der Belegschaft dienen, etwa zur Eingliederung schwerbehinderter Menschen (§ 178 Abs. 1, 2 und 4 SGB IX), Homeoffice als gängiges Modell für Ihren Betrieb initiativ vorgeschlagen haben. Hinweis: Generell sollte der Betriebsrat das Einrichten von Homeoffice-Arbeitsplätzen mit dem Abschluss entsprechender Betriebsvereinbarungen begleiten.
	☐
	☐

	Der Arbeitgeber entkoppelt Arbeits- von Betriebszeiten und führt generell flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeit und Homeoffice ein.
	☐
	☐

	Es sind verschiedene Teilzeit- und Telearbeitsmodelle im Einsatz.
	☐
	☐

	Schwerbehinderte Menschen, die zur Risikogruppe gehören, dürfen weiterhin im Homeoffice arbeiten.
	☐
	☐

	Die mobile Kommunikation unter anderem per App ist möglich, das heißt, dass auch im Homeoffice die stetige Versorgung mit wichtigen Infos oder die Abstimmung von Themen gewährleistet ist.
	☐
	☐

	Arbeitszeitkonten: Mitarbeitende können Überstunden oder Minderstunden auf einem Arbeitszeitkonto ansammeln und dann zu einem späteren Zeitpunkt abbauen oder ausgleichen. Dies ermöglicht es ihnen, Spitzen in der Arbeitsbelastung besser zu bewältigen und Phasen geringerer Arbeit zu überbrücken.
	☐
	☐

	Jobsharing: Zwei oder mehr Mitarbeitende teilen sich eine Vollzeitstelle und koordinieren ihre Arbeitszeiten, um die Arbeit effektiv zu erledigen. Dies ermöglicht es den Mitarbeitenden, ihre Arbeitszeit individuell zu gestalten.
	☐
	☐

	Vertrauensarbeitszeit: Mitarbeitende haben die Freiheit, ihre Arbeitszeiten selbst zu bestimmen, solange sie ihre Aufgaben erfolgreich erledigen. Dies erfordert ein hohes Maß an Vertrauen zwischen Mitarbeitenden und Vorgesetzten.
	☐
	☐

	Sabbatical: Mitarbeitende können eine längere unbezahlte Auszeit von der Arbeit nehmen, oft nach Ansparung von Arbeitszeit oder in Absprache mit dem Arbeitgeber.
	☐
	☐


Fazit: Wenn Sie mindestens 4-mal bei Ja ein Häkchen setzen können, haben Sie einen flexiblen und umsichtigen Arbeitgeber.

